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Inhaber abhanden gekommen. Es wird also Je,
dermann hiermit gewarnt/ solche auf irgend eine
Art an sich zu bringen/ indem deshalb bet der Be,

Hörde schon die nöthige Anzeige gemacht worden ist
Wer solche in der Waisenhaus» Buchdruckcrey wie,
der abgicbt, hat ein Douceur zu erwarten. Kassel
den 24. Iuntus 1812.

11. Halberstadt. Den izten August d. I. Vor,
mittags um Uhr soll in der Wohnung des Herrn
Präfekten a'lhier, die zum supprimirten Domkapirul

 Hieselbst gehörige circa 5z Hufen 1-1; Morgen hal
tende jetzt pachtlose sogenannte Options»Zehmen von
Krottorff, im Kanton Schwaneheck, einer Verfügung
der Königlichen General-Direktion der Domainen
vom yken d M. zufolge,' auf den Grund der König!.
Dekrete vom lyten Mai v. I. und 2ten Febr. d. I.
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden.
DerEinsatzpreis ist auf 440 Franken festgesetzt/ und
sind die näheren Lerkaufsoedingungen täglich im
General »Sekretariat der König!. Präfektur und im

Bureau des Unterzeichneten einzusehen.
Am raten Junius 1812.
Der DomainenrDirektvc des Saale,Departements

Krieger.
12. Endesunterzeichneter macht hierdurch ergebenst be

kannt/ daß er in der Antonienstraße (untern Fulda»
Gasse) Rr. 647 in der Behausung des Herrn Kauf
 manns Peter Ruhl eine neue Materialhandlung éta

bli« hat, und daß bei ihm alle Spezerei, Waare«/
so wie alle Sorten guter Rauch» und Schnupf»Ta
backe zu den möglichst billigen Preisen zu haben sind.
Er bittet um geneigten Zuspruch, und verspricht,

seine Käufer vollkommen zufrieden zu stellen.
Martin Hahn.

 13. Ein Kandidat der Theologie, der schon vier Jahr
als Hauslehrer engagirt gewesen ist, wünscht auf

. Michaelis d.J. im Wcstphäiischen wieder als Haus
lehrcr placirt zu werden. Man wende sich deshalb
in frankirten Briefen an den Herrn Prediger Bouc-

ftin in Albungen bei Eschwege.
14. Der Unterzeichnete beehrt sich, das hiesige Publi

kum gehorsamst zu benachrichtigen, daß er in jeder
Art und im feinsten Geschmack Chaisen laktrt und
mahlt, Meublement und jede Sorte Hauegeräthe
 nach Verlangen anstreicht und auch lackirt. Zu Auf,
trägen bei billiger und prompter Bedienung empfiehlt
sich Fr. Theod. Dahlgrün,

im Hause des Zimmermeisters Herrn Wagner an
der Stadtmauer unweit der neuen Kaserne Nr.

'i6j wohnhaft.
15. Donnerstage den 2ten July und die folgenden Ta

ge Nachmittags um 2 Uhr sollen auf dem neuen

Meßbause mehrere Mobilien und Effekten, bestehend
in Kupfer, Zinn, Porzellain. Mannökleidungsstük»
feu, so wie ganz modernen Meubles, besonders
Sküble von Kirschbaumr., Birn- und anderm Holz,

ingleichen verschiedene Sorten Weine und Liqueurs
in Bonteillen gegen baare Zahlung veraultionirt

werden. Die am Donnerstag und Freitag erstandenen
Sachen müssen Sonnabende, so wie die den Mon
tag und Dienstag erstandenen den Mitwochen abge,
holt werden.

16. Ein Garten mit einem Wohnhause wird zu mie

then gesucht.
17. Er soll derGödüäuösche Frucht- und Treseney-

Zehnre?! zu Erenschwerd, Kantons Witzenhausen,
IN termina Sonnabends den »8. July, auf ein,

oder nach Befinden auch auf drei Jahre, aufs
Meistgkbol vermalte« werben. Pachklustige haben
sich alvdaun Vormittags in des Gödeckischen Ver
walters, Hr. Land,Recepler Küppels Behausung ^
zu Witzenhausen zu melden.

1 8 . Aufforderung und eventuelle Verkaufs-Anzeige in

Holzminden an der Weser, im Königreiche West,
phalen, Departement der Leine. Der Herr Obrist
von Morlet hat bei seiner Rückreise nach Frankreich
eine ziemlich beträchtliche Naturaliensammlung, und
eine nicht ohnbcdeutcnde Bibliothek zurückgelassen.
Nach dem Absterben des ersten Depositors sind jene
Geqenitände, vor 5 Jahren, in mein Haus gebracht.
Da ich nun nach dem erfolgten Ableben meines Ehe,
mannes jene Naturalien und Bücher nicht langer
aufbewahren mag, und sich niemand gegen Bezahr
lunq der rückständigen Miethe zur fernern Aufbe,
Wahrung derselben verstehen will; so fordere ich den
Herrn Obrift von Morlet, oder dessen Erben hier,
durch auf, jene Gegenstände nach vorgängigcr Le,
gitimarion binnen 3 Monaten gegen Bezahlung der
fälligen Miethe, und sonstigen Kosten zu ögRthl.
von mir abfordern zu lassen; in Entstehung dessen
aber zu gewärtigen, daß nach dem Ablaufe dieser
Zeir die erwähnten Naturalien und Bücher meist,
bietend verkauft, und die Kautgelder nach Abzug
der Miethe und Kesten gerichtlich deponirt werden.
Holzminden den ¿2. Juny 1312.

 Johanne Wilhelmine S ölling,
X geb. Vorkmann.

19. Es ist den 30. Juny ein halbjähriger Hund von
englischer Race abhanden gekommen, der gelh von
Farbe mit schwarzer Schnauze, und besonders
noch daran kenntlich ist, baß ein Ohr etwas kür

 zer al- das andere abgestutzt ist; wer denselben in
Nco. n zurückliefert, oder einige Nachricht darüber

giebt, erhält eine Belohnung.
20 Le soussigné a l’honneur de prévenir le public,

qu’on trouvera chez lui des billets pour la der
nière classe de la 6 lotterie royale de Westpha-
lie, dont le tirage se fera le 27 Juillet du cou

 rant. Les lots gagnants sont dans la propor

tion suivante ; savoir 140,000, 7 o,ooo, 32,000,

20,000 , 10,000, 8000, 25 ¿4000, et 30 ¿2-00 Fr

et une infivité d’autres; on y trouvera égale

ment , des billets pour la 6 classe de la 42 lot

terie de Dresde dans la 7 et dernière classe de

laquelle les lots gagnants sont de 30,000, 15,000,


